
INTEGRATIONSKURSE 
Die Integrationskurse sind ein Sprachförderangebot des Bundesamts 
für Migration und Flüchtlinge (BAMF) für Erwachsene und nicht mehr 
schulpflichtige Jugendliche, die dauerhaft in Deutschland bleiben 
wollen. 
 
Aufbau der Integrationskurse 
Ein Integrationskurs umfasst einen Sprachkurs mit 600 (allgemeiner 
Kurs) bzw. 900 
(Elternkurs, Alphabetisierungskurs) Unterrichtsstunden à 45 Minuten sowie einen 
Orientierungskurs zur Vermittlung von Wissen zur Rechtsordnung, Geschichte und Kultur Deutschlands mit 
100 Unterrichtseinheiten. 
 
Der Abschlusstest 
Der Abschlusstest besteht aus zwei Prüfungen: 
Der Sprachkurs wird mit einem „Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ)“ abgeschlossen, bei 
dem je nach erreichter Punktzahl das Gesamtergebnis A2 oder B1 des GER 
(Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) erreicht werden kann. 
Der Orientierungskurs schließt mit dem Test „Leben in Deutschland“ (LiD) ab. 
Wenn Sie die Sprachprüfung mit dem Gesamtergebnis B1 und den Abschlusstest des Orientierungskurses 
(15 Punkte) bestanden haben, erhalten Sie das „Zertifikat Integrationskurs“ und haben damit den 
Integrationskurs erfolgreich absolviert. Mit diesem Zertifikat wird ein 
Nachweis für die Einbürgerung in Deutschland dokumentiert, wenn Sie den Orientierungskurs auch besucht 
haben (und im Test LiD 17 Punkte erreicht haben) und Sie haben bessere Chancen zur Integration in den 
Arbeitsmarkt.  
Bei erfolgreichem Abschluss des Integrationskurses innerhalb von zwei Jahren im allgemeinen 
Integrationskurs (nach Ausstellung der Teilnahmeberechtigung) bzw. innerhalb von 3 Jahren (bei speziellen 
Kursen, denen ab 01.02.2023 erstmalig eine Teilnahmeberechtigung ausgestellt wurde) erhalten Sie auf 
Antrag 50% der von Ihnen gezahlten Gebühren rückerstattet. 
 
Kosten eines Integrationskurses 
Das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge fördert für Berechtigte den Integrationskurs, sodass bei einer 
verbindlichen Anmeldung lediglich eine Kursgebühr von € 2,29 pro Unterrichtseinheit (€ 229,00 pro Kursmodul) 
erhoben wird. Sie können vom Kostenbeitrag befreit werden, wenn Sie Bürgergeld oder Hilfe zum 
Lebensunterhalt (Sozialhilfe) bekommen oder wenn Sie aus anderen Gründen finanziell bedürftig sind. 
Weiterhin können Sie vom Kostenbeitrag befreit werden, wenn Sie beschäftigt sind und Ihr  
Bruttomonatsentgelt einen bestimmten Betrag nicht übersteigt, der sich erhöht, wenn Sie Kinder haben.  
Sie finden nähere Infos und die genauen Beträge, die sich jährlich ändern, im jeweils aktuellen Antragsformular 
sowie auf https://www.bamf.de/ik-kostenbefreiung . Für Spätaussiedler mit der entsprechenden 
Teilnahmeberechtigung ist der Kursbesuch kostenfrei. 
Bei zügiger und erfolgreicher Absolvierung des Integrationskurses kann das BAMF auf Antrag die Hälfte der 
gezahlten Gebühr zurückerstatten. 
 
Kurseinstieg 
Vor Kursbeginn stellen wir in einem Beratungsgespräch und mit einem Einstufungstest 
den Stand Ihrer Vorkenntnisse fest und empfehlen Ihnen den passenden Kurs und das 
passende Kursmodul. Dieser Einstufungstest ist für Berechtigte kostenlos. 
Bei freien Plätzen in Integrationskursen können auch Teilnehmer angemeldet werden, 
die den Integrationskurs zu 100% selbst bezahlen. 
 
Einzelförderung von Geflüchteten Menschen 
Das Land Baden-Württemberg fördert mit dem Programm „Chancen gestalten – 
Wege der Integration in den Arbeitsmarkt öffnen“ die Kursteilnahme von geflüchteten Menschen in Deutsch- 
und Integrationskursen. Im Rahmen freier Plätze können Flüchtlinge und Asylbewerber kostenfrei auch an 
unseren Integrationskursen teilnehmen. 
 
Wir arbeiten in unseren Kursen mit digitalen Medien und Lerninhalten. 
 
Haben Sie Fragen? 
Wir beraten Sie gerne. 
Ansprechpartnerinnen: 
Frau Lurtz: Tel. (07221) 9965-362, E-Mail: a.lurtz@vhs-baden-baden.de  
Frau Schnepf: Tel. (07221) 9965-365, E-Mail: a.schnepf@vhs-baden-baden.de  
 
Weitere Details zu Integrationskursen finden Sie unter www.bamf.de  
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